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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 7/2004

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Mittwoch, dem 15. Dezember 2004 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 3.12.2004 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    20.25 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GGR Gustav Bock
06.
GR
Ludwig Huber

07.
GR
Josef Metz
08.
GR
Gerd Meitner

09.
GR
Eduard Banny
10.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik

11.
GR
Marina Martinz
12.
GR
Franz Epp

13.
GR
Robert Kohl
14.
GR
Gerhard Hasitzka

15.
GR
Ing. Gerhard Binder
16.
GR
Walter Michalus

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: 
GR
Johann Hollander
02:
GR    Rudolf Schnürer

03: 
GR
Ing. Hermann Scsepka
04: 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:

02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (Pkt. 9 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Bericht Gebarungsprüfung

3. Voranschlag 2005 und Beschlüsse zum Voranschlag

4. Verkauf bzw. Verpachtung von Gemeindegrund

5. Vergabe von Aufträgen

6. Vergabe von Gemeindewohnungen

7. Darlehensaufnahme

8. Gründung Gemeindeverband NÖ Erdöl- und Erdgasgemeinden

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom

20.9.2004 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.)  Der Bürgermeister teilt mit, dass die Protokolle der Gebarungsprüfungen vom 17.9.2004 und 10.12.2004 vorliegen. Dazu erteilt der Bürgermeister dem Obmann des Prüfungsausschusses das Wort.

GR Walter Michalus als Obmann des Prüfungsausschusses berichtet dazu, dass am 17.9.2004 eine nicht angesagte Gebarungsprüfung stattgefunden hat. Die Belege wurden stichprobenartig überprüft. Es wurde dabei nichts Negatives vorgefunden. Offene Abgabenschuldigkeiten werden lt. Auskunft der Bediensteten ordnungsgemäß eingeklagt.  Bei der Sitzung am 10.12.2004 wurde das Hauptaugenmerk auf  Überschreitungen des Voranschlages gelegt. Es wurden einige gefunden, wo noch die Beschlussfassung durch den Gemeinderat fehlt bzw. die erforderliche Begründung anzugeben ist. 

Der Bürgermeister teilt dazu mit, dass die Budgetüberschreitungen mit der Genehmigung des Rechnungsabschlusses, welcher vom Prüfungsausschuß auch noch überprüft wird, mitbeschlossen werden. Ebenso die erforderliche Begründung. 

zu Pkt. 3.) Der Bürgermeister teilt mit, dass der VA 2005 dem Gemeinderat zur Beschluß-fassung vorliegt. Während der Auflagefrist wurden keine Erinnerungen eingebracht. 

Der ordentliche Haushalt beläuft sich auf EUR 2.358.300,--, der außerordentliche auf EUR 1.634.600,--. Die Zuführung an den a.o. Haushalt beträgt für das kommende Jahr EUR 377.100,--. Er erläutert die Summen des a.o. Haushaltes.

GR Michalus berichtet, dass ihm einige Ansätze zu niedrig erscheinen, dies vor allem in Vergleich mit den heuer festgestellten Überschreitungen. GR Binder bringt als Beispiel die Ausgabenposition für die Instandhaltung des Kindergartens Dürnkrut, die im VA 2005 mit EUR 100,-- festgesetzt wurde und heuer schon weit überzogen wurde. 

Dazu berichtet der Bürgermeister, dass im kommenden Jahr auf die Sparflamme gesetzt werden muss und versucht werden soll, die Budgetzahlen unbedingt einzuhalten. Es kommen immer wieder Ausgaben, die unvorhergesehen sind und daher nicht im vorhinein budgetiert werden können. Beim speziellen Fall für den Kindergarten werden diese Ausgaben für 2005 im außerordentlichen Budget veranschlagt, daher dieser geringe Betrag im ordentlichen VA.

GGR Dr. Boyer ersucht im Protokoll festzuhalten, dass die ÖVP-Fraktion die Gesamtver-schuldung für außerordentlich hoch und bedenklich hält. Der Schuldenstand beläuft sich lt. VA 2005 auf EUR 4.492.000,--. Dazu verweist der Bürgermeister auf den Vergleich mit anderen Gemeinden bzw. auf den Landes- und Bundesdurchschnitt wo wir sicherlich nicht schlecht abschneiden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Voranschlag 2005 samt Beilagen in der vorliegenden Form beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 4.) GGR Tatzber

a)
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde an Herrn Didier Dala eine Bauparzelle in der 

Schillerstraße verkauft. Bei der Kaufvertragsunterfertigung hat Herr Dala ersucht, das

Grundstück seiner Frau Brigitte Dala und ihm zu gleichen Teilen zu verkaufen. Ein diesbezüglicher Ergänzungsbeschluß soll nunmehr im Gemeinderat gefasst werden.

Antrag GGR Tatzber: Der Gemeinderat möge den Beschluß des Gemeinderates vom 20.9.2004 dahingehend abändern, dass das Grundstück 1214/22 an Herrn und Frau Dala Didier und Brigitte verkauft wird.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) 
Verpachtung des von Josef Weindl angekauften Weingartens an Herrn Franz Manhart. Das Grundstück hat ein Ausmaß von 3811 m². Davon fallen ca. 570 m² für die Wegherstellund des Themenwanderweges weg. Seitens der SPÖ Fraktion wird eine Verpachtung des Weingartens auf unbestimmte Zeit mit Kündigungsverzicht der Gemeinde von 15 Jahren aufgrund von zu tätigenden Investitionen und einem jährlichen Pachtpreis von EUR 200,-- vorgeschlagen. Herr Manhart hat diese Pachtvertragsinhalte selbst vorgeschlagen.

GGR Dr. Boyer ist der Meinung dass diese Angelegenheit in seinen Aufgabenbereich fällt und er bemängelt, dass er erst bei der Gemeinderatssitzung von dieser Angelegenheit erfährt.  

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verpachtung des ggst. Grundstücks-teiles zu den genannten Bedingungen beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GGR Horst Tatzber erklärt sich beim nächsten Punkt für Befangen und verläßt den Sitzungssaal.

Bürgermeister:

c)
Verpachtung der Parz.Nr. 578 KG Dürnkrut, ehem. Wassergraben in der Feldgasse an Horst und Gabriele Tatzber. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verpachtung des ggst. Grundstückes an die Genannten zum jährlichen Pachtpreis von EUR 1,-- beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Nach erfolgter Abstimmung nimmt GGR Tatzber am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil.

zu Pkt. 5.) Bürgermeister:

Für den Neubau des Veranstaltungszentrums sind für den Gemeinderat zwei Auftragsver-gaben vorgesehen:

Für die Gewerke Elektro und Heizungs-, Lüftungs und Sanitärinstallationen haben Ausschreibungen stattgefunden. Nach Überprüfung der Anbote wurden vom Architekten folgende Vergabevorschläge abgegeben:

Elektroinstallation – Fa. Göbl zum Anbotspreis von EUR 185.870,75 netto

HKSL – Installation – Fa. Hopferwieser zum Anbotspreis von EUR 203.086,65 netto

Der Bürgermeister berichtet weiters, dass die Firma Keider & Reder am heutigen Tag ein neues Anbot für das Gewerk Elektroinstallation abgegeben hat. Die Bruttosumme dieses Anbotes beträgt EUR 220.344,92 brutto und ist damit um ca. EUR 3.000,-- billiger als das Anbot der Fa. Göbl. Lt. einer Mitteilung des Architekten entspricht diese Vorgangsweise nicht den Vergaberichtlinien der ÖNormen und es besteht die Möglichkeit, dass der eigentliche Bestbieter den Verdienstentgang bei Gericht einfordern kann. Aus diesem Grund spricht sich der Bürgermeister gegen eine Berücksichtigung des neuen Anbotes der Fa. Keider & Reder aus. 

GGR Dr. Boyer bemängelt, dass überhaupt nachverhandelt wurde und dass die Firma Keider & Reder zu diesen Nachverhandlungen nicht eingeladen wurde, da deren Anbot offenbar dem Architekten von Grund auf zu teuer war. Weiters kritisiert er, dass bei diesen Nachver-handlungen offensichtlich kein Vertreter der Gemeinde anwesend war. Servicearbeiten sind in weiterer Folge sicherlich von der Fa. Keider & Reder rascher und günstiger durchzuführen. Er spricht sich für eine Auftragsvergabe an die Firma Keider & Reder aus.

Vor der Abstimmung verläßt GGR Ing. Leitgeb den Sitzungssaal und nimmt daher an dieser nicht teil. 

a) Elektroinstallation – Fa. Göbl aus Neustadtl zum Anbotspreis von EUR 185.870,75 netto. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Göbl beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (12 Stimmen dafür, 5 Stimmenthaltungen Boyer, Binder, Epp, Kohl, Hasitzka)

Nach erfolgter Abstimmung nimmt GGR Ing. Leitgeb am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil.

Für das Gewerk Heizungs-, Lüftungs und Sanitärinstallationen liegt der Vergabeantrag des Architekten an die Firma Hopferwieser vor.

GGR Dr. Boyer fragt an, wie mit dieser Firma nachverhandelt wurde und im konkreten ob bei den Verhandlungen bezüglich Nachlässen die Anbote der anderen Firmen bekannt waren. Auf Anfrage von GR Ing. Binder teilt der Bürgermeister mit, dass bei den Anbotseröffnungen Firmenvertreter anwesend waren. 

Vor der Abstimmung verläßt GGR Ing. Leitgeb den Sitzungssaal und nimmt daher an dieser nicht teil. 

b) Heizungs-, Lüftungs und Sanitärinstallationen die Firma Hopferwieser mit 

EUR 203.086,65 netto. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Hopfer-wieser beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (12 Stimmen dafür, 5 Stimmenthaltungen Boyer, Binder, Epp, Kohl, Hasitzka)

Nach erfolgter Abstimmung nimmt GGR Ing. Leitgeb am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil.

zu Pkt. 6.)  Bürgermeister:

Folgende Gemeinde- bzw. Genossenschaftswohnungen sollen vermietet werden:

Schloßplatz 2/1 (vorh. Seidl) an Carmen Sterner

Schloßplatz 2/6 (vorh. Smutny) an Karin Strauß

Hauptstraße 7-11/4 (vorh. Johann Sarrer) an Andreas Uchytil

Wagner Schönkirch-Straße 4/1/7 (vorh. Weintrager) an Monika Benedik


Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die ggst. Wohnungsvergaben beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 7.) Der Bürgermeister berichtet, dass für den Bau des Veranstaltungszentrums bzw. dessen Finanzierung die Aufnahme eines Darlehens im VA 2005 in der Höhe von EUR 800.000,-- vorgesehen ist. Die diesbezügliche Ausschreibung ergab bei einer Laufzeit von 20 Jahren folgendes Ergebnis jeweils auf Basis 6-Monats-Euribor. Zins- und Tilgungstermine jeweils 1.6. und 1.12. eines jeden Jahres. Die erste Annuität ist mit 1.12.2005 vorgesehen. Bis zu diesem Zeitpunkt werden nur die Zinsen verrechnet.

- Bank Austria – Aufschlag von 0,095 %


- P.S.K. -  0,10 %

- Erste Bank – 0,25 %

- Raika – keine Anbotsabgabe

Das Anbot der Bank –Austria entspricht einem Zinssatz aus heutiger Sicht von 2,301 %.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Darlehensaufnahme bei der Bank-Austria beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (15 Stimmen dafür, 3 Stimmenthaltungen Boyer, Kohl, Hasitzka)

zu Pkt. 8.) In einer der letzten Sitzungen wurde die Bildung des Gemeindeverbandes „Gemeindeverband der NÖ Erdöl- und Erdgasgemeinden“ beschlossen. Da es in einigen Gemeinden zu keiner Beschlußfassung kam ist es erforderlich, den alten Beschluß vom 

14. Juni 2004 aufzuheben und einen neuen Beschluß mit den geänderten Satzungen dem Gemeinderat zur Beschlußfassung vorzulegen.

Der Text der geänderten Satzung ist inhaltlich ident mit jenem, den der Gemeinderat in seiner Sitzung am 14. Juni 2004 beschlossen hat; dies mit Ausnahme folgender Änderung:

- die Bestimmungen von § 3 Z. 5 und Z. 6 der Satzung sind ersatzlos gestrichen; 

  dementsprechend wurden die bisher als Z. 7 und Z. 8 bezeichneten Bestimmungen zu Z. 5  

  und Z. 6;

- der in § 17 enthaltene Verweis auf „§ 3 Z. 6“ wurde zu „§ 3 Z.“ reduziert.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Beschluss des Gemeinderates vom 14. Juni 2004 aufheben und einen neuerlichen Beschluss gem. Beilage „A“ zu fassen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte für den öffentlichen Teil der Sitzung vorliegen, wird diese vom Bürgermeister geschlossen.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 
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Da weiter nichts vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister nach seinen  Weihnachts-wünschen und den Weihnachtswünschen der Parteienvertreter die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

